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Vom griechischen Philosophen Heraklit von Ephesos in 
Griechenland (520–460 vor Christus) stammt das Zitat:  
«Nichts ist so beständig wie der Wandel.» Einfach ausge-
drückt heisst das, dass es in unserem Leben immer wieder 
Änderungen gibt.

Seit anfangs 2019 arbeitet Romi vermehrt in der Buchhal-
tung, weshalb für den Jugendtierschutzclub nicht mehr 
so viel Zeit blieb. Eine Veränderung war aus diesem Grund 
auch im PetKids Team angesagt. Diejenigen unter euch, 
 welche auf dem Hof Horn im Stroh schliefen oder beim Lama-
trekking dabei waren, kennen Romi bestens. Wir danken ihr 
von ganzem Herzen für ihren tollen Einsatz und wünschen 
ihr weiterhin viel Spass und Erfolg beim Arbeiten.

Neu zum Team gehört Manuela Zeller. Herzlich willkommen 
im Club! Wer mehr über Manuela wissen möchte, findet 
ganz viele spannende Infos auf Seite vier.

Chamäleons, welche zu den Reptilien gehören, können ihre 
Körperfarbe von einer Minute auf die andere verändern. 
Weshalb und wie sie das tun, erfahrt ihr auf Seite drei.

Auf der letzten Seite des Magazins erwartet euch ein ganz 
besonderes Tier, nämlich der PetBär. Teile dieses Bären  
dürft ihr ausschneiden und zusammenkleben. Aufgepasst: 
Wenn ihr das Heft nicht zerschneiden möchtet, kommt 
einfach im Tierheim vorbei und holt euch eine grössere Vor-
lage, welche ihr auch selber farbig ausmalen könnt. Bringt 
eure Kunstwerke vorbei und zeigt sie uns. Wir freuen uns 
auf jeden selbst gestalteten PetBär.

Herzlichst, euer PetKids Team
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«Wieso kann das Chamäleon 
die Farbe wechseln?» 

Chamäleons gehören zu den Reptilien. Es gibt 
weltweit etwa 70 unterschiedliche Chamäleon-
arten. Sie kommen in Südeuropa, Afrika und 
Asien vor. Die meisten Arten leben auf der 
Insel Madagaskar, die südöstlich von Afrika im 
Meer liegt.

Fast alle Chamäleonarten leben auf Bäumen 
oder Sträuchern. Dort können sie sich mit 
ihren zu «Greifzangen» umgewandelten Füs-
sen bestens festhalten, auch wenn ein starker 
Sturm bläst. Zusätzlich ist der Schwanz sehr 
muskulös und stark und kann als «Anker» um 
Äste gewickelt werden, was noch mehr Halt 
gibt. Die Farbe des Chamäleons ist meistens 
der Farbe der Umgebung angepasst. Dies ist 
aber nicht nur bei Chamäleons so, sondern 
auch bei vielen anderen Reptilien. Diese Tar-
nung dient als Schutz vor Fressfeinden (z.B. 
Greifvögel).

Wieso verändert das Chamäleon dann aber 
seine Farbe? Es zeigt mit der veränderten 
Farbe seine Laune an. Dies ist nötig, wenn sich 
zwei Tiere im Baum begegnen. Treffen zwei 
Männchen aufeinander, verhalten sie sich oft 
aggressiv. Ihren Ärger über die Begegnung mit 
dem Rivalen zeigen sie mit einem Farbwechsel 
an. Das versteht der Gegner. Begegnen sich ein 
Männchen und ein Weibchen, kann auch die 
Freude über diese Begegnung mit Hilfe einer 
anderen Farbe angezeigt werden. Wenn die 
Farbwechsel nicht zum Ziel führen, verändern 
die intelligenten Reptilien auch ihre Körper-
form. Das heisst, dass sie sich auch strecken 
oder aufblasen oder sogar eine Hautfalte am 
Kopf aufstellen können, um den Feind oder 
Freund zu verwirren oder zu beeindrucken.

In den obersten beiden Zellschichten der Haut 
der Chamäleons liegen winzige Kristalle. Je 
nach Stimmung und Laune der Tiere verän-
dern diese Kristalle ihre Form. Das Sonnenlicht 

spiegelt sich an den veränderten Kristallen 
anders als an den Kristallen im entspann-

ten, «normalen» Zustand. Das heisst, 
dass wir das Tier in einer anderen 

Farbe wahrnehmen als zuvor. Der 
Farbwechsel kann sehr rasch 
erfolgen, oder aber auch mehrere 
Minuten dauern.

Übrigens: nicht nur Chamäleons 
können ihre Farbe und Form nach 
Lust und Laune verändern, son-
dern auch Tintenfische!

PetKids 
Frage

›

Hast du auch eine interessante Frage zum Thema Tierschutz 
oder Heimtiere? Schreib an petkids@tbb.ch

?
Die spannende Frage von Kevin, 11 Jahre alt
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Liebe PetKids, vielleicht kennt ihr mich ja schon von 
einem Kindergeburtstag im Tierheim an der Birs 
oder von einem meiner ersten PetKids Nachmitta-
ge. Dann wisst ihr, dass normalerweise keine Katze 
auf meinen Schultern sitzt. 

Das Büsi auf dem Bild hatte ich beim Wandern ange-
troffen. Als wir an einem Bauernhof vorbei spazier-
ten, rannte die kleine Katze auf uns zu. Sobald wir sie 
streichelten, versuchte das waghalsige Büsi an mei-

nen Jeans hoch zu klettern. An ihren schar-
fen Krallen hatte ich gar keine Freude! 

Also nahm ich sie auf den Arm 
und von dort kletterte sie auf 

meine Schultern. Sie schnup-
perte an meinen Haaren und 
sass neben meinem Kopf, 
als wäre sie der Papagei von 
einem alten Piraten. Ihr seht 
an meinem Gesicht, dass ich 
mich ziemlich wunderte!

Und genau deswegen mag ich Haustiere gerne: 
Manche Tiere interessieren sich für uns, und 
wir interessieren uns für bestimmte Tiere. Wir 
können aber nicht einfach miteinander reden. 
Ich kann das Büsi ja nicht fragen: «Was willst 
du denn da oben?!» Und das Büsi kann nicht 
antworten: «Ich bin die wildeste Katze weit und 
breit und ich klettere überall hinauf wo es mir 
gefällt!» Nein, die Haustiere und wir, wir müs-
sen uns gegenseitig gut beobachten – unsere 
Körperhaltung, unser Verhalten – und irgend-
wie eine gemeinsame Sprache finden. Das ist 
wahnsinnig spannend!

Die PetKids Nachmittage sind eine tolle Gele-
genheit, um gemeinsam mehr herauszufinden 
über die wunderbaren, rätselhaften Tiere um 
uns herum. Ich gehöre seit dem letzten Dezem-
ber zum PetKids Team und freue mich auf 
erlebnisreiche Nachmittage mit euch!

 
Manuela  
stellt sich vor

Ich heisse Manuela 
und bin neu im PetKids 
Team!

Das bin ich!
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Bauernhofkatze
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Wenn alles gut geht, bekomme ich im Frühling 2020 einen Welpen

Der Hund ist mein Lieblingstier und der Border Collie mein Lieblingshund 
(ich bekomme aber einen Australian Shepherd)

Gemüse anpflanzen, daraus etwas kochen und das dann essen

Frische Tomaten aus dem Garten. Mmmh!

Cappuccino, also Kaffee mit Milchschaum und Schokoladenpulver obendrauf

In einer Zeitung zum Aufwachen, in einem Buch zum Einschlafen

Selten Filme, weil ich ja mit Lesen beschäftigt bin

Am liebsten ganz laut Musik (zum Beispiel während ich koche)

Nicht was soll, sondern was kann (das hat der berühmte  
Lehrer Janusz Korczak geschrieben)
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